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Clarity-Projekts des IAASB überarbeiteten International Standards on Auditing (ISA) am 09.09.2010 in Tz. 1, 
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Abschlussprüfung (vgl. ISA [DE] 200, Anlage D.1). Folgeänderungen aus dem IESBA Code (Revised) 2018 in 
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1. Einleitung 

1.1. Anwendungsbereich 

1 Das Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW) legt in diesem IDW Prüfungsstan-

dard die Berufsauffassung dar, nach der Wirtschaftsprüfer als Abschlussprüfer unbeschadet 

ihrer Eigenverantwortlichkeit mit den für die Überwachung Verantwortlichen kommunizieren.  

Dieser IDW Prüfungsstandard behandelt die Verantwortung des Abschlussprüfers zur Kom-

munikation mit den für die Überwachung Verantwortlichen im Rahmen einer Abschlussprü-

fung. Obwohl dieser IDW Prüfungsstandard unabhängig von der Führungs- und Überwa-

chungsstruktur oder der Größe eines Unternehmens gilt, gelten besondere Überlegungen für 

die Fälle, in denen alle für die Überwachung Verantwortlichen in das Management des Unter-

nehmens eingebunden sind, sowie für Unternehmen von öffentlichem Interesse i.S. des 

§ 316a Satz 2 HGB (im Folgenden: PIE). In diesem IDW Prüfungsstandard werden keine An-

forderungen an die Kommunikation des Abschlussprüfers mit dem Management oder den Ei-

gentümern eines Unternehmens festgelegt, es sei denn, sie sind auch für eine Überwachungs-

funktion verantwortlich.  

2 Dieser IDW Prüfungsstandard behandelt die schriftliche und mündliche Kommunikation des 

Abschlussprüfers mit den für die Überwachung Verantwortlichen über den Prüfungsbericht 

hinaus. Die Anforderungen an Aufgaben und Inhalte des Prüfungsberichts ergeben sich aus 

IDW PS 450 n.F. (10.2021)2 und sind nicht Gegenstand dieses IDW Prüfungsstandards. Je-

doch enthält dieser IDW Prüfungsstandard auch Hinweise auf Sachverhalte, die sowohl Teil 

der Kommunikation nach diesem IDW Prüfungsstandard als auch Bestandteile des Prüfungs-

berichts sind.  

3 Dieser IDW Prüfungsstandard betrifft Abschlussprüfungen, d.h. Prüfungen von Abschlüssen 

i.S. des ISA [DE] 2003. Er kann jedoch – sofern erforderlich unter Anpassung an die jeweiligen 

2 Vgl. hierzu IDW Prüfungsstandard: Grundsätze ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen 
(IDW PS 450 n.F. (10.2021)) (Stand: 28.10.2021).  

3 ISA [DE] 200 „Übergeordnete Ziele des unabhängigen Prüfers und Grundsätze einer Prüfung in Übereinstim-
mung mit den International Standards on Auditing“, Tz. 13.  


